
Sp
iri

g-
H

ub
er

 / G
ra

f 
 Ic

h 
w

er
de

, a
ls

o 
bi

n 
ic

h

71

Vom Leben leben lernen – diesen Satz nimmt die seit Jah­
ren bekannter werdende Biografiearbeit ernst. Als Be­
schäftigung mit der Lebensgeschichte eines Menschen 
geht es ihr darum, das eigene Leben im Rückblick wahr- 
und anzunehmen sowie im Blick in die Zukunft weiter zu 
entfalten. 
In diesem Band stellen die Autoren spirituell orientierte 
Biografiearbeit vor – inspiriert von der jüdisch-christlichen 
Tradition und insbesondere von Ignatius von Loyola und 
dessen autobiographischem „Bericht des Pilgers“ und seinen 
„Geistlichen Übungen“, mit Verständnishilfen und einer 
Vielzahl von Übungen.

ISBN 978-3-429-03927-1

echter

I G N A T I A N I S C H E   I M P U L S E

Theres Spirig-Huber 
Karl Graf

Ich werde, also bin ich
Biografiearbeit – spirituell 
Hinführung und Übungen

Theres Spirig-Huber, 
geboren 1957, verheiratet, zwei Töchter;  
lic. theol., Supervisorin BSO, freiberuflich 
tätig u. a. als spirituell-therapeutische  
Begleiterin. 

Karl Graf, 
geboren 1948, verheiratet, drei Kinder;  
lic. theol., psychologischer Berater; tätig  
als geistlicher Begleiter.
Beide leben in Bern und leiten zusammen 
Exerzitienkurse und Seminare für spirituell 
orientierte Biografiearbeit.

Spirig-Huber-Ich werde, also bin ich-Umschlag.indd   1 03.02.16   14:26



Theres Spirig-Huber / Karl Graf
Ich werde, also bin ich

Biografiearbeit – spirituell. Hinführung und Übungen

Ich werde, Bd. 71.qxp  04.02.16  20:14  Seite 1



Ignatianische Impulse
Herausgegeben von Stefan Kiechle SJ, Willi Lambert SJ 
und Martin Müller SJ
Band 71

Ignatianische Impulse gründen in der Spiritualität des
 Ignatius von Loyola. Diese wird heute von vielen Menschen
neu entdeckt. 

Ignatianische Impulse greifen aktuelle und existentielle
Fragen wie auch umstrittene Themen auf. Weltoffen und
konkret, lebensnah und nach vorne gerichtet, gut lesbar und
persönlich anregend sprechen sie suchende Menschen an
und helfen ihnen, das alltägliche Leben spirituell zu deuten
und zu gestalten.

Ignatianische Impulse werden begleitet durch den Je -
suiten orden, der von Ignatius gegründet wurde. Ihre The-
men orientieren sich an dem, was Jesuiten heute als ihre
Leitlinien ge wählt haben: Christlicher Glaube – soziale
Gerechtigkeit – inter religiöser Dialog – moderne Kultur. 
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Einleitung

Biografiearbeit ist in aller Munde. Viele Veröffentli-
chungen sind ihr gewidmet. Allerdings gibt es kaum
Literatur, die biografisches Arbeiten mit spirituellen
Grundhaltungen verbindet. Das ist eigentlich erstaun-
lich, denn gerade die jüdisch-christliche Tradition lebt
von dieser Verbindung, angefangen bei der Bibel, die
voller biografischer Erzählungen ist, bis zu vielen Mys-
tikerinnen und Mystikern, die auf dem Hintergrund
ihrer Lebensgeschichte über ihre spirituellen Erfahrun-
gen berichten.
Biografisch und spirituell! Mit diesem Ansatz haben
wir über viele Jahre Seminare geleitet. Es ging uns z.B.
darum, die Umbruchphase in der Lebensmitte im
Licht der Exodus-Erfahrung tiefer zu verstehen, die
Phase der Pensionierung unter die Stichworte Versöh-
nung und Neuanfang zu stellen oder das Altwerden
mit der Verheißung an Abraham und Sara zu verbin-
den: »Ein Segen sollst du sein« (Gen 12,2b). Immer
wieder waren wir tief berührt von den Prozessen, die
gerade aufgrund der Verbindung von Biografiearbeit
und Spiritualität möglich wurden.
In unserem Buch zeigen wir in einem ersten grundle-
genden Teil, wie Biografie und Spiritualität in der jü-
disch-christlichen Tradition untrennbar verbunden
sind. Diese Sichtung der eigenen Tradition gibt uns
Kriterien für spirituell orientierte Biografiearbeit an
die Hand.
Im zweiten Teil stellen wir eine Vielfalt von Anregun-
gen für die praktische Umsetzung vor. Dabei beziehen
wir uns vor allem auch auf Ignatius von Loyola. Die
Anregungen können für die persönliche Auseinander-
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